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Ich rufe auf: 

14 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 16 
gemäß § 79 Abs. 2  
der Geschäftsordnung 
Drucksache 15/3547 

Die Übersicht enthält neun Anträge, die vom Ple-
num zur abschließenden Erledigung an die Aus-
schüsse überwiesen wurden, sowie zwei Entschlie-
ßungsanträge und drei Änderungsanträge. Das Ab-
stimmungsverhalten der Fraktionen ist aus der 
Übersicht ersichtlich.  

Bevor ich darüber abstimmen lasse, weise ich da-
rauf hin, dass der Abgeordnete Remmel nach § 46 
Abs. 2 der Geschäftsordnung dem Sitzungsvor-
stand eine kurze schriftliche Begründung seiner 
Abstimmung übergeben hat, die in das Protokoll 
aufgenommen wird. (Siehe Anlage 5) 

Ich lasse nun über die Bestätigung des Abstim-
mungsverhaltens der Fraktionen in den Ausschüs-
sen entsprechend Übersicht 16 Drucksache 
15/3547 abstimmen. Wer diese Voten bestätigen 
möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Ge-
genstimmen? – Stimmenthaltungen? – Damit sind 
die in der Drucksache enthaltenen Abstimmungser-
gebnisse der Ausschüsse mit den Stimmen der Ab-
geordneten aller Fraktionen im Raume bestätigt. 

Ich rufe auf: 

15 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 15/19 

Gibt es hierzu Wortmeldungen? – Das ist erkennbar 
nicht der Fall. Ist jemand mit den Beschlüssen nicht 
einverstanden? – Auch das ist nicht der Fall.  

Dann stelle ich gemäß § 91 Abs. 8 unserer Ge-
schäftsordnung fest, dass die Beschlüsse zu Peti-
tionen in der Übersicht 15/19 damit vom Hohen 
Hause bestätigt sind. 

Meine Damen und Herren, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, damit sind wir am Ende unserer heutigen 
Sitzung.  

Ich berufe das Plenum wieder ein für morgen, Don-
nerstag, 22. Dezember 2011, 10 Uhr. 

Ich wünsche Ihnen allen einen angenehmen Abend. 

Die Sitzung ist geschlossen. 

Schluss: 19:18 Uhr 

_______________________________________
 

*) 
Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 96 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarproto-
koll so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner.
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